
Vorträge, Fortbildungskurse
Vorträge und Fortbildungen zu Themen wie 
Mikrofotografie, Präparation, Bestimmungen von 
Pflanzen und Kleinstlebewesen fördern das 
Interesse an der Mikroskopie. Reger Gedanken­
austausch belebt den freundschaftlichen Umgang 
der Mitglieder.
Derzeit findet sonntags ein Mikroskopischer 
Stammtisch über „Zoom“ statt. Aus dem 
Bundesgebiet und dem Ausland trifft man sich über 
das Internet zu mikroskopischen Themen. 

Projekt "Baggersee"
Jeden ersten Samstag des Monats trifft sich eine 
Gruppe von interessierten „Tümplern“ am 
Baggersee bei Kirchentellinsfurt. Über die 
verschiedenen Jahreszeiten hinweg untersuchen 
wir das vielseitige und aufregende Leben im 
heimischen Wasser. Tierisches und pflanzliches 
Plankton in großer Vielfalt und Ausprägung. Gäste 
sind zu diesen Treffen jederzeit willkommen. 
Termine und Ort sind aktuell auf unserer 
Homepage zu finden.

Geschichte der Mikroskopie
Um das Jahr 1600 wurde das Mikroskop 
entwickelt, eine Revolution in der Geschichte der 
Wissenschaften. Mit einem einfachen Mikroskop 
(Lupe) untersuchte Anthoni van Leeuwenhoek 
Mikroorganismen wie Bakterien, Einzeller und 
andere kleine Lebewesen mit bis zu 275­fachen 
Vergrößerungen. Er wird als „Vater der 
Bakteriologie“ bezeichnet.
Die Geschichte der Mikroskopie ist stets ein 
interessantes Thema bei der TMG.
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Tübinger Mikroskopische Gesellscha�
Zur Vertiefung des Verständnisses der belebten 
und unbelebten Natur möchte der 1992 ge­
gründete Verein beitragen. Hobby­Mikroskopiker  
*innen, Lehrer*innen, Studierende und alle 
anderen Interessierten sind angesprochen.

Tübinger
 Mikroskopische
Gesellscha� e. V.

www.tmg‐tuebingen.de

Kontakt: vorstand@tmg‐tuebingen.de
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Wissenschaftliche, künstlerische 
und didaktische Bestrebungen auf 
dem Gebiet der Mikroskopie und 
den auf ihnen basierenden 
Disziplinen möchten wir fördern.


